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bogenen Drahts in der Mitte über der Muſchel

zuſammen , und drückt ſie in die Stoppinen .

Hierauf ſtreut man noch etwas Mehlpulver auf

die Stoppinen , und verwahrt ſolches mit einem

darüber gepappten Papier . Das Bohren der

Brandröhren iſt hier nicht nöthig , wie bey den

Brändern von Papier , weil erſtere viel kleiner

gemacht , und gewöhnlich bey ihrem Gebrauch
in einem größern hölzernen und ziemlich weie

ausgebohrten Zylinder eingeſetzt werden .

XI . Schlagröhrchen oder Brändeln .

6 . 91 . Die Schlagröhrchen oder Brän⸗
deln werden beym Werfen der Luſtkugeln ge⸗

braucht , um die Pulverladung der Böller durch

das Zündloch anzünden zu können . Sie beſtehen

aus ungefaͤhr 21 “ langen und 23 “ dicken Schilf —

röhrchen , welche oben zur Aufbewahrung der

Aufloderung oder Anfeuerung mit einer kleinen

Muſchel von Pappendeckel verſehen ſind . Sie
werden mit einem Satze von 13 Pfund Salpeter ,

5 Pfund Schwefel und 25 Pfund Mehlpulver ,

welcher mit Branntwein angefeuchtet und zu

einem mittlern feſten Teig angemacht wird , an⸗

gefüllt , indem man die Röhrchen ſo lange in
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in den Teig ſtößt , bis dieſer wieder oben bey
der Muſchel hervorſteht ; worauf dieſe gefüllten
Röhrchen mittelſt eines langen ſpitzigen Dorns

in der Mitte durchſtochen , getrocknet , und

oben auf der Muſchel mit Mehlpulver aufge⸗
feuert werden . Man macht dieſe Brändeln auch
noch auf eine leichtere Art . Hierzu nimmt man

bloße Schilfröhrchen ohne Muſcheln , ſteckt in

ſelbe einige Stückchen Stoppinen , die beyderſeits
der Röhrchen 2“/lang hervorſtehen , füllt hierauf
den noch übrigen leerendaum mit Mehlpulver an ,

und verwahrt die Enden der Roͤhrchen mit etwas

Pulverteig .
XII . Fröſche .

§ . 92 . Die Fröſche ſind kleine Luſtfeuer ,
welche , wenn ſie angezündet werden , einen

Knall von ſich geben , gleich einer Salve aus

Flinten . Um die Fröſche zu machen , nimmt

man ein Blatt ordinäres Schreibpapier nach
ſeiner größten Länge vor ſich hin , biegt es au

dem Ende 22 “ ein , hierauf abermahls in der

Breite von 9 “ “ zweymahl hinter einander zu⸗

ſammen , ſo bekommt man , wenn die zwey
letzten Büge aufgemacht werden , einen Canal ,
in welchem man ein Lauffeuer von Kornpulver
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